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FD IV.5, Klimaschutzmanagement 

Berichte des Klimamanagements 
Termin: UA 10/2023 am 13.12.203 

Bericht zur Kommunalen Wärmeplanung(KWP) 
Am Montag, den 20. November 2023 fand das erste Treffen der Lenkungsgruppe statt. Hierbei stellte 

des Planungsbüro OCF Consulting die Grundsätze der KWP erläutert: die KWP ist eine strategische 

Planung, die von der Umsetzungs- oder Detailplanung abzugrenzen ist. Im Ergebnis liefert sie 

Eignungsbereiche für verschiedenen Optionen der Wärmeversorgung und ein Maßnahmenprogramm 

für die Eignungsbereiche. 

Weiterhin wurden der aktuelle Stand und das weitere Vorgehen vorgestellt. OCF verzahnt die 

Schritte Bestandsanalyse, Prognose und Potenzialanalyse (siehe folgende Abb. Zeitplan).  

So konnte bereits die vorläufige Wärmedichteberechnung vorgestellt werden, anhand derer Gebiete 

identifiziert wurden, die sich für den Ausbau bzw. Neubau eines Wärmenetzes anbieten. Für die 

Eignung eines Gebietes für einen Netzneubau oder –ausbau müssen bestimmte Voraussetzungen 

erfüllt sein. Dazu zählen z. B. eine hohe Gebäudedichte oder Gebäude mit besonders hohem 

Verbrauch, gute Verfügbarkeit von Wärmequellen (Abwärme, Flächen für Geothermie) oder eine 

geringe Flächenverfügbarkeit für klimafreundliche Einzellösungen (kein Platz für Wärmepumpen oder 

oberflächennahe Geothermie). 

Anhand einiger Beispiele wurden erste identifizierte Eignungsgebiete vorgestellt.  

Weiterhin wurde der Zeitplan für die Information in den Gremien und der Öffentlichkeit besprochen: 

Für das Frühjahr wird ein Bericht im Umweltausschuss (ggf. zusammen mit Bau/Planungsausschuss) 

avisiert. Die vollständige Wärmeplanung soll im Herbst des kommenden Jahres den Gremien 

(gemeinsamer UA & BPA und in STV) vorgestellt und in einer weiteren Sitzung beschlossen werden.  
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Eine öffentliche Informationsveranstaltung ist für Februar/März 2024 mit folgenden Inhalten 

angedacht:  

- Was ist i. Allg. von der Wärmeplanung zu erwarten? 

- Erste Zwischenergebnisse der Wärmeplanung für Ahrensburg 

- Was bedeutet das GEG für Bürger:innen? Was können sie jetzt schon tun? 

 

Nach der Beschlussfassung sollen in einer Informationsveranstaltung die Ergebnisse der 

Wärmeplanung der Öffentlichkeit vorgestellt werden.  

 

 

Öffentlicher Klimarat am 22.11.2023 
Am 22.11.2023 fand der erste öffentliche Klimarat statt. Es haben sechs Gäste teilgenommen (u. a. 

vom BUND, ADFC, Interessenvertretung Ahrensburger Kamp e.V.). In einer der Sitzung 

vorangestellten Fragerunde für die Bürger:innen kamen u. a. folgende Themen/Fragen zur Sprache: 

- Wunsch nach mehr Einbindung der Bevölkerung in die Klimaschutzthemen der Stadt, z. B. in 

Form eines Klimabeirats 

- Welche Strategie zur Zielerreichung „Klimaneutral bis 2040“ verfolgt die Stadt? Welche 

Maßnahmen werden umgesetzt? 

- Detailfragen zum BHKW am Ahrensburger Redder 

(weiteres siehe Protokoll Klimarat). 

 

Anschließend wurden die laufenden Themen zur Wärmeplanung, hvv hop, Busverkehr, 

Mobilitätsstationen und Beratung Radverkehr seitens der Verwaltung vorgestellt und beraten. 

 

Zum Abschluss fand ein interaktiver Austausch mit den Klimaratsmitgliedern an den drei Stationen  

- Wärmeplanung 

- Mobilität 

- Strom & Wärme 

statt. Hierbei stellten die Gäste viele Fragen und es gab einen regen Austausch mit den teils 

fachkundigen Gästen statt. 

Zum Beispiel: 

- Anwohner:innen des Ahrensburger Kamps begrüßen die Errichtung von EE-Anlagen in ihrer 

Nachbarschaft (Aussage Hr. Hausmann, Interessengemeinschaft Ahrensburger Kamp). 

- Daten aus dem „Mängelmelder“ bezüglich Straßen- und Radwegschäden könnten bei einer 

Priorisierung von baulichen Maßnahmen im Bereich Radwege herangezogen werden (ADFC). 

- Verbesserungsvorschläge zur Velorouten-Beschilderung (ADFC).  


